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Hallo Leute!
Enlich ist sie da, die neue ComPot. Diesmal hat es

besonders lang gedauert, die letzte ComPot kam vor

einem Jahr heraus! Im letzten Halbjahr hatten Elisa,

Shila, Cindy und Celina gerade angefangen, an der

neuen Ausgabe zu arbeiten, da machte uns Corona

einen Strich durch die Rechnung. Darum sind in

dieser Ausgabe Texte, Rätsel und vieles mehr von 2

ComPot-Teams. Wer alles dazugehört, seht Ihr un-

ten.

Nun hoffen wir, Euch gefällt diese Zeitung und Ihr

habt viel Spaß beim Lesen. Auch wenn dieses Jahr

alles anders ist, wünschen wir Euch ein tolles

Weihnachtsfest. Kommt gut ins neue Jahr und

bleibt gesund!

Eure ComPot-Redaktion
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Neuigkeiten
Auf Wiedersehen!

In diesem Schuljahr verlassen uns 3 "Urgesteine" un-

serer Schule:

Frau Große, Frau Gorzel und Frau Gerschke!

Sie haben lange gearbeitet und dürfen jetzt in die

Rente gehen. Alle 3 haben ihren letzten Arbeitstag am

31.1 .2021. Herzlichen Glückwunsch, Vielen Dank für

alles und wir hoffen, wir sehen Euch wieder!

Bei uns wird gebaut.
Wir bekommen einen Neubau, einen Anbau

und eine neue Turnhalle. Einige Vorberei-

tungen habt Ihr vielleicht schon bemerkt.

Weitere Informationen findet Ihr weiter hin-

ten in dieser Zeitung.

Leider, leider. . .
Ihr wisst ja, in diesem Jahr ist alles anders.

Darum findet in diesem Jahr leider auch kein

Weihnachtssingen statt. Vielleicht wird es ja als

Frühjahrskonzert nachgeholt. .

Aber alle Klassen haben fleißig an einem

Weihnachtsfilm gearbeitet, den Ihr, wenn alles

klappt, noch vor Weihnachten zu sehen be-

kommt!

6ComPot





Wir haben am 11.03.2020 Frühjahrsputz 
gemacht. 

Es war die ganze BBS (Berufs-Bildungs-
Stufe) dabei. 

Wir haben sehr viel Müll gesammelt auf dem Brauhausberg, 
an der Straße, im Wald und am Havelblick. 

Wir haben von der Stadt Potsdam Müllgreifer, Mülltüten 
und Arbeitshandschuhe bekommen. Wir arbeiteten in Grup-
pen. Wir fanden Autoreifen, Flasche, Zigarettenstummel, 
Kaffeebecher, Eimer, Plastikfolie, Papier, Tüten mit Hunde-
kot, viele Glasscherben und eine Radkappe. 

Wir haben auch eine Regentonne, die noch in Ordnung war, 
gefunden. Sie wird jetzt im Schulgarten als Brennnessel-
tonne verwendet. 

Das Wetter war prima. Wir hatten Sonnenschein. 

Am Ende hatten wir mehr als 10 Müllsäcke voll. Wir haben 
die Müllsäcke vor der Schule abgestellt. Am Donnerstag 
kam die STEP und hat sie mitgenom-
men. Manchmal war es eklig aber 
auch spannend. Wir hatten sehr viel 
Spaß und sind stolz darauf, dass wir 
die Umwelt um unsere Schule saube-
rer gemacht haben. 

Eure Jessika, Euer Leon. 

 

PS: Werft Euren Müll nicht einfach in 
die Natur! Benutzt Mülleimer! 

Manchmal 

war es eklig! 

8ComPot



Schwimmwettkampf
in Luckenwalde

Wir waren am Donnerstag den
20.02 .2020 bei einem Schwimmwett-
kampf in Luckenwalde. Das war noch vor
der Corona-Zeit!

Es waren dabei: Jessika, Sabrina, Savina, Ben, Adriana, Leon,

Emily, Paul, Antonia, Jonas, Laura und Rico. Der Bus hat uns

vor der Schule abholt und dann sind wir in die Flämingther-

me gefahren. Beim Wettkampf durften wir mit Kopfsprung

oder aus dem Becken starten. Wir sind alle Brust ge-

schwommen beim Wettkampf. Wir durften erst starten, wenn

der Kampfrichter das Signal mit der Pfeife gegeben hat. Die

schnellsten Schwimmer aus unserer Mannschaft waren:

• Emily (1 . Platz)

• Jessika (2 .Platz)

• Rico (2 . Platz)

• Ben (2 . Platz)

• Paul (2 . Platz)

Sie bekamen eine Medaille und eine Urkunde.

Zum Mittagessen gab es Wiener mit Pommes

im Restaurant und nach dem Essen sind wir

sogar noch ins Spaßbad gegangen und waren

Rutschen. Es hat sehr viel Spaß gemacht!

Text: Jessica
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Am 30. September waren wir, die 
Berufsbildungsstufe, in der 
Potsdamer Innenstadt. Dort gab es 
eine Ausstellung zum Tag der deutschen Einheit. Dieses Jahr 
wurden 30 Jahre deutsche Einheit gefeiert. Vor 30 Jahren am 3. 
Oktober 1990 wurden aus Ostdeutschland und Westdeutschland 

wieder 1 Land. Das sollte ganz groß in Potsdam 
gefeiert werden. Wegen 
Corona musste diese Feier 
ausfallen. Darum gab es 
eine große Ausstellung in 
der ganzen Stadt. 
Wir haben uns die 
Ausstellung angeschaut. Es 

gab einen Trabi auf Beinen, das ist ein 
Kunstwerk. Alle Bundesländer haben sich 
vorgestellt mit großen Schaukästen. Nur 
Hessen nicht. Dieses Land hat nur seine 
Buchstaben aufgestellt. 
Wir haben ein Quiz erhalten und mussten Fragen beantworten. 
Vor dem Filmmuseum konnte man lustige 3D-Fotos machen. 
Wir fanden am besten die 3D-Fotos, den Hamburg-Schaukasten 
und den Trabi. Allerdings taten uns vom vielen Laufen die Füße 
etwas weh. 
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Lieblingsverein 

Was ist Euer Lieblingsverein? 

Haben wir Euch gefragt. Hier sind 

die Gewinner: 

 

Platz Verein 

1. FC Bayern München 

2. 

BVB Borussia Dortmund 

Hertha BSC 

1.FC Union Berlin 

SC Potsdam 

3. SV Babelsberg 03 

 
Gestaltung von Amy 
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„Es wird nie
eintönig.“

Interview mit Schwester Bettina

ComPot: Guten Morgen. Schön, dass Sie
für uns Zeit haben.
Schwester Bettina: Guten Morgen.
ComPot: Ist heute schon etwas
besonderes passiert?
Schwester Bettina: Der Tag  lief relativ
ruhig an. Es ist noch nichts spannendes
passiert.. 
ComPot: Wo wohnen sie?
Schwester Bettina: Ich wohne im
Langerwisch. Das ist ein kleines Dorf in
der Nähe von Wilhelmshorst, ca. 10 km
von Potsdam entfernt.
ComPot: Wie kommen Sie jeden Tag zur 
Schule?
Schwester Bettina: Ich bin ein typischer Fahrradfahrer. Ich fahre die 
meiste Zeit des Jahres mit dem Fahrrad. Es sei denn, es regnet in 
Strömen oder es schneit, dann fahre mit den Öffentlichen.
ComPot: Ist das anstrengend?
Schwester Bettina: Nein, gar nicht. Ich mache das schon viele Jahre 
und bin gut trainiert. Es macht mir Spaß.
ComPot: Haben Sie auch ein Auto?
Schwester Bettina: Wir haben ein Familienauto. Ich nutze es gar 
nicht. Meine Familie braucht es auch nur selten. Wir fahren 
möglichst wenig, wollen umweltfreundlich sein.
ComPot: Haben sie Kinder? Wie viele Kinder haben Sie und wie alt 
sind sie!
Schwester Bettina: Ja, ich habe einen Sohn, er ist 9 Jahre alt und geht 
natürlich zur Schule.
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ComPot: Verraten Sie uns Ihre Hobbys?

Schwester Bettina: Wie ihr wisst, fahre ich leidenschaftlich gern 

Fahrrad. Ich paddle gern mit meiner ganzen Familie. Und wir bauen 

ein altes Bauernhaus aus. Das ist ist ja auch wie ein

Hobby. Außerdem verreisen wir gern , auch in fremde

Länder.

ComPot: Betreiben Sie noch andere Sportarten?

Schwester Bettina: Ich gehe gern laufen.

ComPot: Haben sie eine Lieblingslaufstrecke?

Schwester Bettina: Am liebsten laufe ich durch die Natur, über 

Feldwege und durch den Wald.

ComPot: Haben Sie eine Lieblingssportmannschaft?

Schwester Bettina: Früher habe ich mal Tennis gespielt und hatte 

auch ein paar Lieblingstennisspieler. Heute schau ich mir gern Sport 

an. Ich habe aber keine Lieblingssportler und keine 

Lieblingsmannschaft. 

ComPot: Haben Sie Haustiere?

Schwester Bettina: Wir hatte mal zwei Katzen, Geschwister. Die sind 

aber leider gestorben. Jetzt haben wir wieder einen Kater.

ComPot: Ihr Raum ist ja sehr klein. Hätten Sie gern einen anderen?

Schwester Bettina: Mich stört wenig, dass er so klein ist. Aber er ist 

zu lang und zu schmal. Klar, ich würde mich über einen größeren 

auch freuen.

ComPot: Was finden Sie gut an unserer Schule?

Schwester Bettina: Ich finde das Schulgebäude sehr toll, weil es sehr 

alt und sehr groß ist. Und ich finde den Schulhof super schön, mit 

dem Garten und den Bäumen. Ich finde gut, dass unsere Klassen 

nicht so groß sind und die vielen AGs und Angebote wie Trommeln 

Keramik oder Segeln. Ihr macht hier viele spannende Sachen.

ComPot: Was finden Sie an unserer Schule nicht so toll?

Schwester Bettina: Mir fällt dazu gar nichts ein.

ComPot: Warum sind Sie Krankenschwester geworden?

Schwester Bettina: Früher in der DDR konnte man sich seinen Beruf 

ja noch nicht so aussuchen wie heute. Erzieherin wollte ich nicht 

werden, und so bin ich Krankenschwester geworden. Heute liebe ich 
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meinen Beruf, es ist sozusagen mein Traumberuf. Ich mache das ja 

nun schon seit 30 Jahren und kann mir gar nichts anderes mehr 

vorstellen.

ComPot: Wo haben Sie vorher gearbeitet?

Schwester Bettina: Ich habe früher in einer Dialyse-Praxis

gearbeitet. Dort wird bei schwerkranken Menschen, die

keinen Niere mehr haben, das Blut gereinigt. Dann habe

ich eine neue Herausforderung gesucht und hier

gefunden!

ComPot: Welche Aufgaben haben Sie bei uns?

Schwester Bettina: Ich habe viele kleine Aufgaben: kleine Unfälle 

versorgen, Tabletten geben und Schüler mit Sonden das Essen 

geben. Das sind Schüler, die nicht selbst essen können. Und dann 

kommen einige Schüler auch gern zu mir, um sich ein bisschen 

auszuheulen. 

ComPot: Kennen Sie alle Schüler beim Namen?

Schwester Bettina: Nicht alle, muss ich gestehen. Die Kleineren 

kenne ich besser, weil die mich öfter benötigen.

ComPot: Sind sie auch für unsere Schüler am Schlaatz zuständig?

Schwester Bettina: Nee, auf Grund der Räume bin ich nicht da. Die 

brauchen ich auch nicht unbedingt.

ComPot: Wie hat Corona Ihre Arbeit verändert?

Schwester Bettina: Meine Arbeit hat das eigentlich nicht verändert. 

Auf Hygiene muss ich sowieso immer ganz genau achten. Spannend 

fand ich, dass alles viel 

langsamer und ruhiger 

abgelaufen ist, als wir hier 

nur Notbetreuung hatten.

ComPot: Warum sind die 

Masken auch in der Schule 

so wichtig?

Schwester Bettina: Erstmal 

muss ich alle hier ganz doll 

loben, weil alle ordentlich 

die Masken tragen. Wichtig 
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sind die Masken, weil man sich über die Tröpfchen leicht anstecken 

kann. Die Tröpfchen geben wir beim Sprechen immer ab und andere

atmen sie dann ein.

ComPot: Gibt es etwas, das Sie den Schülerinnen und Schülern zum 

Thema Corona noch sagen wollen?

Schwester Bettina: Abstand halten und Maske tragen ist wichtig. 

Auch in der Freizeit sollte man Abstand halten und sich nicht in 

großen Gruppen treffen.

ComPot: Hat Corona bei Ihnen zu Hause etwas verändert?

Schwester Bettina: Ich habe die Ruhe genossen. Wenn zum Beispiel 

weniger Flugzeuge geflogen sind und die Straßen nicht mehr so voll 

waren.

ComPot: Was gefällt Ihnen nicht an Ihrer Arbeit?

Schwester Bettina: Das kann ich gar nicht sagen. Ich finde es normal,

dass es auch mal stressig ist. Auch an solchen Tagen liebe ich meine 

Arbeit.

ComPot: Was mögen Sie an Ihrer Arbeit?

Schwester Bettina: Die Vielfältigkeit. Ich habe zwar jeden 

Tag einen Plan, aber es kommt auch immer etwas neues 

dazu. Es wird nie eintönig.

ComPot: Ist bei Ihrer Arbeit mal etwas witziges passiert, 

das sie uns erzählen wollen?

Schwester Bettina: Ein Schüler kommt immer wieder zu mir und 

spielt Theater, er wirft sich auf die Erde und spielt etwas vor. Das ist 

lustig und ich muss dann immer schmunzeln.

ComPot: Gibt es etwas, was Sie schon immer mal machen wollten?

Schwester Bettina: Wenn ich könnte, würde ich mir eine große lange 

Auszeit nehmen und mit dem Wohnmobil durch die skandinavischen

Länder ziehen. Aber sonst gebe ich mich auch mit der Erfüllung von 

vielen kleinen Wünschen zufrieden.

ComPot: Wollen Sie noch etwas loswerden?

Schwester Bettina: Nö. (lacht.) Ich glaube, ich habe jetzt genug 

gesagt.

ComPot: Vielen Dank und Auf Wiedersehen!

Schwester Bettina: Auf Wiedersehen.

Das Interview führten Amy, Lucas, Alex

Grafiken: Lucas
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Schulhits
Lieblingssport

Wir haben euch gefragt, was eure

Lieblings-Sportart ist. Hier ist das

Ergebnis:

Platz Sportart 

1. Fußball

2. Schwimmen

3. Volleyball

4. Basketball

5. Tanzen

6. Spazieren gehen 

Gestaltung: Alexi
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Elisa bei der Jugendfeuerwehr in Bornstedt

Ich bin in  meiner  Freizeit  normalerweise

jeden Samstag bei  der Jugendfeuerwehr.

Dort trainiere ich gemeinsam mit anderen

Kindern und Jugendlichen. Heute möchte

ich Euch erzählen, was wir da so machen.

Wir haben Löschangriff nass gemacht und

Löschangriff  ohne  Wasser  gemacht.  Wir

haben haben auch Eisrettung geübt. Das

hat  ganz  viel  Spaß  gemacht.  Wir  haben

auch Knoten geübt. Es gibt sehr viele ver-

schiedenen Knoten, wie zum Beispiel den

Halbschlag-Knoten, den doppelten Anker-

stich, den Zimmermannsschlag, den Spierenstich, den Mastwurf

und den Achterknoten. Es gibt auch verschiedene Feuerwehr-

schläuche, wie A-Schlauch, B-Schlauch, C-Schlauch, D-Schlauch

und den F-Schlauch. Die Schläuche unterschiedlich lang und un-

terschiedlich dick. Ein Feuerwehrschlauch ist sehr schwer, wenn

er mit Wasser gefüllt ist.

Durch Corona haben wir nicht so oft Feuerwehr-Training. Das

finde ich blöd. Zur Zeit findet gar keine Jugendfeuerwehr statt.

Vor Corona sind wir sind auch zur der Hauptwache der Feuer-

wehr gefahren und haben dort besondere Sachen geübt. Wir

schauten uns die  Drehleiter  an und machten dort  Sport.  Wir

sind sogar mit  der  Drehleiter  ganz nach oben gefahren.  Das

war ganz schön hoch.

Wir  nehmen  auch  regelmäßig  an

Feuerwehrwettkämpfen  teil.  Das

ist  sehr  anstrengend,  aber  voll

cool.

Wir haben eine Partner-Feuerwehr

aus  Finnland.  Wir  sehen  sie  sehr
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selten. Einmal haben sie uns schon mal besucht. In diesem Jahr
wollten wir nach Finnland fahren. Das musste leider ausfallen.
Im letzten Jahr waren wir auf einem Sommerzeltlager. Dort ha-
ben  wir  ganz  viele  Sachen  erlebt.  Wir  mussten  dort  einen
Graben  bauen,  weil  es  ein  starkes  Gewitter  gegeben  hat.Ich
habe dort auch ein Floß gebaut. Beim Kennenlernabend haben
wir „117 Helikopter“ (Mach den Hub Hub Hub...) gesungen und
getanzt. Das war sehr peinlich.
Auch das Osterfeuer fand in diesem Jahr nicht statt. Normaler-
weise kümmert sich die Feuerwehr darum. Ich hatte mich so
sehr darauf gefreut. Aber wegen Corona und der starken Wald-
brandgefahr fiel es aus.
Wir haben bei einer Übung auch mal ein Auto zerschnitten. Das
machen wir mit speziellen Geräten, Rettungsspreizer und Ret-
tungsschere. Die sind sehr schwer und müssen zu zweit bedient
werden. Man braucht sie, wenn nach einem Autounfall die Tü-
ren nicht mehr aufgehen. Das war sehr spannend. Bei einer an-
deren  Übung  mussten  wir  einmal  ganz  schnell  aus  dem
Feuerwehrauto  aussteigen,  weil  es  für  einen  echten  Einsatz
gebraucht  wurden.  Dazu  sind  wir  schnell  mit  Sirene  zur

Feuerwehrwache gefahren. 
Unsere Feuerwache hat gerade ein na-
gelneues Feuerwehrauto bekommen.
Ich bin sehr gerne bei der Feuerwehr,
weil man da lernt, wie man Menschen
retten kann. Außerdem erlebt man im-
mer  wieder  neue  aufregende  Sachen
und  verbringt  mit  anderen  Kindern
und  Jugendlichen.  Auch  ihr  könnt  in
die Jugendfeuerwehr kommen. 

Eure Elisa 
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So viele Geschen
ke!

Wie viele sind es?      

Rote:

Grüne:

Alle:

Rätsel: Niklas
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ZIEL

Ski-Rennen
Nicht jeder Ski-Fahrer findet das Ziel. Welcher kommt an?
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Diese Wörter sind versteckt:

1 TENNIS 2 FUSSBALL 3 BASKETBALL

4 RODELN 5 SKI 6 LAUFEN

7 FITNESS 8 SEILSPRINGEN 9 SCHWIMMEN

10 JUDO 11 KARATE 12 RADFAHREN

13 REITEN 14 TISCHTENNIS

Sport-Suchsel
In diesem Suchsel haben sich 12 Sportarten versteckt.

Kannst Du sie alle finden?

Gestaltung: NiclasQuelle: http://suchsel.bastelmaschine.de
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ZAHLEN VERBINDEN!

Verbinde die Zahlen der Reihe nach mit
Linien! Beginne mit der 1.

RÄTSEL: CELINA
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Zählrätsel

Zähle die Fahrräder!

Rätsel: Niclas
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Fehlersuche
Im unteren Bild haben sich 11 Fehler versteckt.

Kannst du die Fehler finden?

Rätsel von Amy

Fehlersuche
Im unteren Bild haben sich 11 Fehler versteckt.

Kannst du die Fehler finden?

Rätsel von Amy

Fehlersuche
Im unteren Bild haben sich 11 Fehler versteckt.

Kannst du die Fehler finden?

Rätsel von Amy
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Fotorätsel

Wir waren in der 
Schule unterwegs 
und wir haben Fotos 
gemacht. Was soll 
das sein und wo 
sind diese Dinge?

1

2

3

4

5

Rätsel: Leon.H,Lucas.W
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Ausmalbild von Amy
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Witze
Lehrer: ,,Was ist dein Vater?‘‘
Schüler: „Er ist erkältet.‘‘Lehrer: „Nein, ich wollte wissen 

was er tut.‘‘
Schüler: „Wer liegt im Bett.‘‘

Schüler: „Ich bin 
unschuldig.‘‘
Direktor: „Das sagen alle.‘‘Schüler: „Dann muss es ja stimmen.‘‘

Paula: „Ich will nicht in 

die Schule. Immer wenn 

meine Lehrerin

nicht weiter weiß, fragt 

sie mich!‘‘

Der Lehrer hält zwei Eier 

hoch: das eine weiß, das 

andere braun: „Was

ist der Unterschied?‘‘

Antwort: „Das braune war im 

Urlaub.‘‘

Sie: "Schatz, das ist doch gar nicht unser Baby!" 
Er: "Pssst, nicht so laut. Der Kinderwagen ist viel, viel besser." 
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"Was sind Sie von Beruf?" "Zauberkünstler." "Zauberkünstler?" "Ja, ich zersäge Mädchen." "Haben Sie auch 
Geschwister?" 
"Ja, zwei Halbschwestern." 

"Also, Ihre Katze hat heute meinen 
Wellensittich 
gefressen!" 
"Gut dass Sie es 
sagen, dann kriegt 
sie heute aber auch 
nichts mehr." 

Kommen zwei Zahnstocher 

in den Wald. Dann kommt ein 

Igel vorbei. 

Sagt der eine Zahnstocher 

zum anderen: „Ich wusste 

gar nicht, dass

hier Busse fahren.“

Geht ein Dalmatiner 

einkaufen. Fragt die 

Kassiererin: "Sammeln 

sie noch Punkte?"

Sagt der LKW Fahrer zu seinem Chef: "Der Spiegel ist kaputt." 
Sagt der Chef: "Dann mach doch den 
Ersatzspiegel dran!" 
Erwidert der LKW-Fahrer: "Geht nicht, der LKW liegt drauf!" 

Diesein: Lucas, Bilder: Niklas
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